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Kurzfassung/Summary                                                                                                               I 

Kurzfassung 

In dieser Arbeit wurden Experimente zur Untersuchung der effektiven Permeabilität 

von Quarzsand und Quarzmehl in Abhängigkeit der Temperatur- und Druckänderung 

und unter Verwendung verschiedener Fluide durchgeführt. Hierzu wurde ein 

Quarzglaszylinder konzipiert, mit dem Vorgänge innerhalb der Schüttung optisch 

sichtbar gemacht werden können. Eine Schüttung aus Quarzsand bzw. Quarzmehl 

wurde von oben mit Stickstoff und Argon durchströmt und der sich dabei einstellende 

Druckverlust bei unterschiedlichen Ausgangsdrücken über die Schüttung 

aufgezeichnet, dabei wurde die Temperatur auf bis zu 500 °C erhöht. 

Es konnte festgestellt werden, dass sich die effektive Permeabilität unter 

Temperatur- und Druckänderung und unter Verwendung unterschiedlicher Gase als 

Fluide verändert. So kam es bei einer Druckerhöhung zu einer Abnahme der 

effektiven Permeabilität. Eine Durchströmung mit Stickstoff führte zu einer 

niedrigeren effektiven Permeabilität als bei einer Durchströmung mit Argon. Bei der 

Änderung der Temperatur zeigte sich, dass eine Erhöhung der Temperatur zu einer 

niedrigeren effektiven Permeabilität einherging. 

 

Summary 

This thesis investigates effective permeablitity and how far it changes depending on 

temperature, pressure and various fluids. For this reason a quartz glass cylinder was 

designed to show changes within the bulk in an early stage. The bulk consisting of 

quartz sand or quartz flower was flown through with argon and nitrogen respectively. 

The occurring pressure difference was logged; during the process the temperatures 

were heightened up to 500 °C. 

Changes in the effective permeability were determined in relation to variations of 

temperature, pressure and used gas. An increase of the pressure led to a lower 

effective permeability. When the bulk was flown through with nitrogen a lower 

effective permeability was observed than with a flow of Argon. By increasing the 

temperature a lower effective permeability was achieved. 
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